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HANDWERK  Ausbildungsberufe im Porträt Ausbildungsberufe im Porträt  HANDWERK

HOCH HINAUS
Pascal Möthe (18) tritt 

mit der Wahl seiner Ausbil-
dung zum Gerüstbauer in die 
Fußstapfen seines Vaters. 
Bevor er aber über einen 
Einstieg im Familienbetrieb 
nachdenkt, lernt er erstmal 
beim Gerüstbauer Maiworm 
in Drolshagen alles, was für 
den Job wichtig ist 

WER?
Pascal Möthe

WIE ALT?
18 Jahre

AUSBILDUNGSBERUF?
Gerüstbauer

AUSBILDUNGSBETRIEB?
Gerüstbau Maiworm, Drolshagen

„Ich komme viel rum und es geht 
jeden Tag hoch hinaus. Das ist das 
spannende an meiner Ausbildung 
zum Gerüstbauer. Es ist ein sehr 
vielseitiger Beruf, denn auch  Ma-
thematik ist gefragt – zum Beispiel 
für die Berechnung der Gerüstkon-
struktion, der Belastung oder der 
Verankerungspunkte. Außerdem 
muss man immer die auftretenden 
Windkräfte ebenso wie die Ermitt-
lung des Materialbedarfs im Blick 
haben. Und Kraft und Höhentaug-
lichkeit sind auch gefragt. Es gibt 
also jeden Tag etwas neues, auf das 
man sich einstellen muss“, verrät 
Pascal Möthe über die Wahl seines 
Ausbildungsplatzes, die er derzeit 
im Betrieb Gerüstbau Maiworm in 
Drolshagen absolviert. Die Wahl 

zum Beruf Gerüstbauer liegt bei 
dem 18-Jährigen sozusagen in der 
Familie: „Mein Vater hat ein Gerüst-
bauunternehmen im Nebenerwerb, 
den jetzt mein Bruder übernom-
men hat.“ Erst seit 1991 gibt es den 
Ausbildungsberuf Gerüstbauer, seit 
1998 zählt er zum Vollhandwerk. In 
der dreijährigen Ausbildungszeit 
lernen die Auszubildenden eine 
Vielzahl von unterschiedlichen Tä-
tigkeiten kennen. So gehört nicht 
nur die selbstständige Arbeitsaus-
führung auf Basis von technischen 
Unterlagen und Arbeitsaufträgen 
im Team und in Kooperation mit 
anderen Gewerken zu den täglichen 
Aufgaben sondern auch das Einrich-
ten von Arbeitsstellen, die Planung 
und Koordination von Arbeitsab-
läufen sowie die Bedienung und 
Instandhaltung von Geräten und 
Maschinen. Nach Tarifvertrag ver-
dient ein Auszubildender im dritten 
Lehrjahr um die 1.100 Euro – damit 
gehört der Beruf des Gerüstbauers 
zu den gut bezahlten Berufen im 
Handwerk.
Für Möthe ist es sein Traumberuf. 
„Nach meiner Ausbildung habe ich 
gute Aufstiegschancen zum Gerüs-
tbaumeister, Gerüstbaukolonnen-
führer oder Gerüstbaufachmonteur. 
Aber vor allem macht mir die kör-
perliche Arbeit sehr viel Spaß.“ 
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